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Natürliche
Voraussetzungen und 

Topografie (z.B. Meereshöhe, 
Klima, Hangneigung)

Menschliche
Einflußnahme (z.B. 
Land- und Forstwirtschaft, 
Siedlungswesen, Tourismus)

Der Alpenraum – ein Raum der Vielfalt 
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Vielfalt des Geländes

Meereshöhe (m ü. NN)



Schönheit -
attraktiver Wohn- und Erholungsraum



Schönheit -
attraktiver Wohn- und Erholungsraum



Schönheit -
attraktiver Wohn- und Erholungsraum

Bätzing, Werner (1998) Schöne neue Alpen. Raben Verlag.



weitgehend ursprünglich durch den Menschen
geprägt

durch den Menschen 
entstanden

Wertvolles Kapital –
Natürliche Ökosysteme



Wertvolles Kapital –
Hohe Artenvielfalt



Wertvolles Kapital –
Energiegewinnung über Wasserkraft

CIPRA (2002) alpMedia Hintergrundbericht / 
20.September 2002



Wertvolles Kapital –
Waldfläche

Anteil der Waldfläche an der 
Gemeindefläche (%)



Wertvolles Kapital –
Kulturelle Vielfalt und kuturelles Kapital
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Knappe Fläche
Hohes Gefahrenpotential (Beispiel Schutzwaldfläche)

Voigt, S., Tasser, E. (eingereicht) The protection forest in the Alpine region. Forest Management.

Standortschutzwald pro Gemeinde
(% an der gesamten Waldfläche)

Alpenabgrenzung
Nationalgrenzen



Knappe Fläche –
Besiedelbare Fläche (Dauersiedlungsraum)

Dauersiedlungs-
raum (%)



Entfernung (km)

Schwierige Erreichbarkeit –
Entfernung zur nächstgelegenen Ortschaft > 5000 Einwohner



Schwierige Erreichbarkeit –
Auspendler

Auspendler (km)



Geringe Konkurrenzfähigkeit im Globalen Markt -
Kleine Betriebe in Sekundär- und Tertiärsektor

Arbeitsplätze pro 
Betrieb (n)



Geringe Konkurrenzfähigkeit im Globalen Markt -
Kleine Betriebsfläche in der Landwirtschaft
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Landwirtschaft als Garant für die Alpenlandschaft –
Betriebsaufgabe



Landwirtschaft als Garant für die Alpenlandschaft –
Abnahme der landwirtschaftlich genutzten Fläche



Benachteiligte Regionen –
Folge -> Entsiedelung ländlicher Räume

Bevölkerungsänderung 
zwischen 1991 und 2010 (%)



Der Klimawandel



NASA GISTEMP; 0 = 1951-1980 - http://data.giss.nasa.gov/gistemp/graphs/
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) Nördliche Hemisphäre
5-Jahresdurchschnitt
Südlicher Hemisphäre
5-Jahresdurchschnitt

Der Klimawandel



Der Klimawandel-
Prognostizierte Temperaturerhöhung
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Der Klimawandel -
Prognostizierte Niederschlagsveränderung



Zukunftschance Wasser -
Die Alpen als Wasserturm Mitteleuropas



Zukunftschance Erneuerbare Energien -
Wasserkraftnutzung

Pumpspeicherkraftwerke

Speicherkraftwerke

Laufkraftwerke



Zukunftschance Erneuerbare Energien -
Windkraftnutzung



Anteil der Waldfläche an der 
Gemeindefläche (%)

Zukunftschance Erneuerbare Energien -
Biomassenutzung



Zukunftschance Kulturelle Vielfalt -
Innovationspotential für die Zukunft



Zukunftschance Kulturelle Vielfalt -
Innovationspotential für die Zukunft



Zukunftschance Kulturelle Vielfalt -
Innovationspotential für die Zukunft

Politische und wirtschaftliche Stärkung 
des Alpenraums:
• Gemeinsames Auftreten u.a. im Rahmen der 

Makroregion EUSALP, der Alpenkonvention 
oder Europaregionen

• Engere Kooperationen im Rahmen von Alpine 
Space, Interreg,…

• vor allem aber durch den individuellen, 
persönlichen Willen einer Kooperation 
aller über die Grenzen hinweg!



Zukunftschance Innovation -
Vielfalt an regionalem Wissen, Produkten und Landschaften

© http://www.suedtirol.info

© http://www.suedtirol.info



Zukunftschance Innovation -
Bildung als zentrale Voraussetzung

© Klimabündnis Tirol


